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Erster Teil

Erste Aufgabe, Fragen 1–8

In dieser Aufgabe hören Sie einige Bemerkungen oder Gespräche. Sie hören jede Bemerkung und 
jedes Gespräch zweimal. Suchen Sie die Antwort heraus, die am besten passt, und kreuzen Sie das 
richtige Kästchen an.

Opa verbringt eine Woche bei Martina.

1 Martina kommt nach Hause. Sie sagt:

 Um wie viel Uhr ist Opa angekommen?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

2 Martina hat eine Frage:

 Wie ist Opa gekommen?

A

A B C D

 [1]

B

C

D
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3 Martina hat noch eine Frage:

 Was möchte Opa tun?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

4 Martina will helfen. Sie sagt:

 Wo ist Mutti?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

5 Martina hat noch eine Frage:

 Wo möchte Opa spazieren gehen?

A

A B C D

 [1]

B

C

D
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6 Martina hat eine Idee. Sie sagt:

 Wohin gehen Opa und Martina?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

7 Opa will etwas sagen:

 Was möchte Opa jetzt machen?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

8 Opa hat eine Frage:

 Wo ist Opas Brille?

A

A B C D

 [1]

B

C

D

 [Total: 8]
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Zweite Aufgabe, Fragen 9–15

Sie hören jetzt zweimal eine Radiowerbung für ein Hotel in Österreich.

Während Sie zuhören, schreiben Sie die Antworten auf Deutsch oder in Ziffern und kreuzen Sie die 
richtigen Kästchen an.

Es gibt eine kurze Pause im Bericht.

Bevor Sie die Informationen hören, lesen Sie bitte die Fragen durch.

Hotel Adler

9 Das Hotel Adler begrüßt Gäste seit ............................................... .

10 Was für ein Zimmer ist im Sonderangebot? (Kreuzen Sie 1 Kästchen an)

A B C

11 Welches Gericht ist etwas Besonderes? (Kreuzen Sie 1 Kästchen an)

A B C

12 Nachts ist es um das Hotel ganz ............................................... .

[1]

[1]

[1]

[1]

[PAUSE]
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13 Wo können die Kinder spielen? (Kreuzen Sie 1 Kästchen an)

A B C

14 Wie kommt man am besten zum Hotel? (Kreuzen Sie 1 Kästchen an)

A B C

15 Wie reserviert man ein Zimmer? (Kreuzen Sie 1 Kästchen an)

A B C

[1]

[1]

[1]

 [Total: 7]
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Zweiter Teil

Erste Aufgabe, Frage 16

Sie hören jetzt zweimal ein Interview mit vier Jugendlichen. Sie reden über das Thema Nachbarn.

Während Sie zuhören, kreuzen Sie an, wenn die Aussage richtig ist.

Kreuzen Sie nur 6 Kästchen an (333333).

Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Aussagen durch.

 Richtig
 Gregor

 (a) Gregor wohnt in einem kleinen Haus. 

 (b) Den alten Mann nebenan findet er nett. 

 (c) Die Kinder von der Nachbarfamilie sind manchmal laut. 

 Johanna

 (d) Johanna hat viele Freunde unter den Nachbarn. 

 (e) Am Abend ist sie meistens nicht zu Hause. 

 (f) Im Sommer will sie Zeit im Garten verbringen. 

 Felix

 (g) Felix versteht sich gut mit seinem Nachbarn. 

 (h) Sein Freund wohnt ein paar Straßen entfernt. 

 (i) Felix und sein Freund haben viele gemeinsame Interessen. 

 Jasmine

 (j) Jasmines Nachbar ist meistens unterwegs. 

 (k) Jasmines Nachbarin schreibt einen Roman. 

 (l) Die Nachbarin will mit Jasmines Familie nichts zu tun haben. 

 [Total: 6]
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Zweite Aufgabe, Fragen 17–24

Sie hören jetzt zwei Gespräche über den deutschen Schultag. Nach jedem Gespräch gibt es eine 
Pause.

Gespräch Nummer 1: Fragen 17–21

Jetzt hören Sie zweimal ein Gespräch mit Erich.

In jedem Satz gibt es ein Wort, Wörter oder eine Ziffer, die nicht zu dem Sinn des Gesprächs passen. 
Hören Sie gut zu und schreiben Sie jedes Mal das richtige Wort / die richtigen Wörter auf Deutsch 
oder die richtige Ziffer.

Bevor Sie zuhören, lesen Sie bitte die Fragen 17–21 durch.

17 Am Wochenende steht Erich auf, wenn der Wecker klingelt.
 

 ......................................................................................................................................................[1]

18 Zum Frühstück trinkt er eine Tasse Tee. 
 

 ......................................................................................................................................................[1]

19 Nach dem Mittagessen geht es ihm besser.
 

 ......................................................................................................................................................[1]

20 Erichs perfekter Schultag fängt um 11 Uhr an. 
 

 ......................................................................................................................................................[1]

21 Er könnte vor der Schule Fußball spielen.
 

 ......................................................................................................................................................[1]

[PAUSE]
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Gespräch Nummer 2: Fragen 22–24

Jetzt hören Sie zweimal ein Gespräch mit Frau Schulz, Erichs Mutter.

Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen auf Deutsch.

Bevor Sie zuhören, lesen Sie bitte die Fragen 22–24 durch.

22 Warum ist Erich an Schultagen schlecht gelaunt?

 ......................................................................................................................................................[1]

23 Wann geht Erich abends auf sein Zimmer?

 ......................................................................................................................................................[1]

24 Erichs Idee, den Schultag zu ändern, funktionert gut für:

 (i)  ...............................................................................................................................................[1]

 aber nicht gut für:

 (ii)  ...............................................................................................................................................[1]

 [Total: 9]
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Dritter Teil

Erste Aufgabe, Fragen 25–30

Jetzt hören Sie zweimal ein Gespräch mit Paul Onyango, einem Sportler.

Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen.

Sie haben für jede Frage vier Antworten zur Auswahl. Suchen Sie die Antwort heraus, die am besten 
passt, und kreuzen Sie das richtige Kästchen an.

Es gibt eine Pause im Gespräch.

Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Fragen und Antworten durch.

25 Der Frankenweg-Lauf …

A hat vor einem Monat stattgefunden.

[1]

B hatte nur ein paar Teilnehmer.

C war diesmal ein ganz gewöhnliches Rennen.

D wurde von Paul Onyango gewonnen.

26 Paul Onyango …

A hat sein Haus um 9 Uhr verlassen. 

[1]

B startete wegen einer Zugverspätung nicht rechtzeitig.

C hat den Beginn des Rennens verpasst.

D kam pünktlich im Startbereich an.

27 Er ist im Rennen gelaufen, …

A obwohl er nicht genug trainiert hatte. 

[1]

B weil er unbedingt gewinnen wollte.

C da er das Preisgeld brauchte.

D weil Laufen ihm Spaß macht.

[PAUSE]
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28 Während des Rennens …

A redete Paul mit den Zuschauern.

[1]

B führte Paul von Anfang an.

C lief Paul zuerst ganz allein.

D wurde Paul immer hoffnungsloser.

29 Paul …

A hatte keine Schwierigkeiten beim Rennen.

[1]

B meinte, dass das Wetter zu warm war.

C fand die Landschaft zu flach.

D war mit seiner Leistung hundertprozentig zufrieden.

30 Paul …

A ist schon lange Berufssportler.

[1]

B ging in Deutschland zur Schule.

C ist schon als Jugendlicher viel gelaufen.

D darf nur zwei Jahre in Deutschland bleiben.

 [Total: 6]
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Zweite Aufgabe, Fragen 31–38

Jetzt hören Sie zweimal ein Gespräch zwischen Iris und Philipp über sein Hobby.

Hören Sie gut zu und beantworten Sie die Fragen auf Deutsch.

Es gibt zwei Pausen im Gespräch.

Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Fragen durch.

31 Was ist passiert, als Philipp auf seinem Segelboot war?

 ......................................................................................................................................................[1]

32 Mit wem segelt Philipp normalerweise?

 ......................................................................................................................................................[1]

33 Warum war Philipp an dem Sonntag allein auf dem Boot?

 ......................................................................................................................................................[1]

[PAUSE]

34 Wie war das Wetter, als Philipp 200 Meter vom Seestrand entfernt war? Nennen Sie einen Punkt.

 ......................................................................................................................................................[1]

35 Wie fühlte sich Philipp? 

 ......................................................................................................................................................[1]

36 Warum musste Philipp hart arbeiten? 

 ......................................................................................................................................................[1]

[PAUSE]
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37 Was hat der Mann auf dem Motorboot gemacht? Nennen Sie zwei Punkte.

 (i)  ...............................................................................................................................................[1]

 (ii)  ...............................................................................................................................................[1]

38 Wie sieht Philipps Boot nach dem Unfall aus? Nennen Sie einen Punkt.

 ......................................................................................................................................................[1]

 [Total: 9]
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